
Röbi Winistörfer, 15.03.1932 – 18.04.2023 
 
Sehr geehrte Göttikinder von Röbi 
Liebe Verwandte, Freunde und Bekannte von Robert 
Sehr geehrte Trauernde 
 

Als Koordinator der Laufgemeinschaft der Weissenstein Runners und ehemali-
ger OK-Präsident des Weissensteinlaufs ist es mir eine Ehre, einige Worte an Sie 
zu richten. 
 

Kurz und bündig, das wäre auch Röbis dringender Wunsch an mich, soll meine 
Referenz an ihn sein. 
 

Ich muss gestehen, ich weiss nicht mehr genau, unter welchen Umständen Röbi 
zur Laufgemeinschaft gestossen ist. Sicher war es seine Freude an der Bewe-
gung, welche ihm bis zuletzt eigen war. 
 

Gemäss eines Zeitungsberichtes absolvierte Röbi 1992 seinen 5. und letzten 
Waffenlauf, den Wiedlisbacher. Diese Feststellung allein mag nicht weltbewe-
gend sein.  
Allerdings steht weiter unten, dass Röbi nicht weniger als 6 mal den Hunderter 
von Biel gemeistert hat. Diese Tatsache unterstreicht beeindruckend die Tat-
kraft und das Durchhaltevermögen von Röbi. 
 

Röbi engagierte sich als Funktionär beim Weissensteinlauf. Man muss wissen, 
dass die sogenannte «Herausforderung auf den Solothurner Hausberg» in den 
ersten 20 Jahren ein Produkt der Weissenstein Runners war. 
 

Aber bereits nach einem Jahr als einer unter vielen Helfenden avancierte Röbi 
zum Co-Ressortchef der Festwirtschaft. Es war 1996 als er mit Roland Läng, 
welcher leider auch nicht mehr unter uns weilt, die Gäste in der Kanti-Mensa 
aufs Köstlichste verwöhnte. 
 

Mehr noch: Von 1997 – 2001 amtete Röbi im OK WL als versierter Aktuar. Da-
bei brillierte er mit seiner Affinität zu perfekter Sprache wie auch mit seinen 
Kenntnissen im Französischen. Sein Vorwort in der 7. Ausschreibung des Weis-
sensteinlaufs beginnt, ich zitiere, wie folgt: «Aufwärts» geht’s im wahrsten Sinn 
des Wortes. Das Ziel ist der Weissenstein, die wohl am meisten besuchte Aus-
sichtswarte des Juras. Bei klarer Sicht ist der Blick offen auf den Bieler-, Murten- 
und Neuenburgersee, das ganze Mittelland und die Alpenkette vom Säntis bis 
zum Mont Blanc. Diese Worte passen sinnbildlich zum Wesen von Röbi. Ein 
Mann mit grossem Horizont! 



Quasi als Sahnehäubchen organisierte Röbi das traditionelle Weissensteinlauf 
Helferfest 2002 auf dem Bauernbetrieb Stüdeli in Bellach. Natürlich war auch 
dies ein höchst erfolgreicher Anlass. 
 

Aber auch lange nach seinem Ausscheiden aus dem OK WL traf man das Drei-
gespann Lehmann, Hartlich und Winistörfer an den Wochenendtrainings der 
Weissenstein Runners. 
 

Röbi wird uns als engagiertes Mitglied der Laufgemeinschaft wie auch des OK 
Weissensteinlaufs in bester Erinnerung bleiben. Seine treffenden Sichtweisen 
waren für diejenigen, welche dafür offen waren, echte Bereicherungen. Herzli-
chen Dank, Röbi, für alles. 
 
 
27.04.2023, Kathedrale zu Ursen 
Stefan Hug, Koordinator der Weissenstein Runners 
 


